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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
K 2160 Previzzial⸗Irteltigenz-Gemtzir im Po- Lokete. 
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No. 223. Donnerſtag, ven 24. September, 1848. 
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Kuarmeldete Freude. 
Asgekommen den 22. und 23, September 1846. 5 

Heir Gutsbeſitzer Wilhelm von Gorski aus Plock, die Herren Kaufleute Mat⸗ 
thiſſon aus London, C. Kreyfing aus Chemnitz, P. Wunmenberg aus Rheidt, Herr 
Lebrer G. Stephan aus Magdeburg, log. im Engliſchen Haufe. Hen Landſchafts⸗ 
Deputitter Baton von Puttkammer aus Reinfelde, Herr Hauptmann von Zalles kaja 
aus Mainz, Herr Inwelien H. Heitzu aus Neidendurg, Hert Kaufmann Zernow 
aus Stettin, log. im Helel de Berlin. Heir Graf C von Krokow und Herr Amt⸗ 
wann D. Beiow aus Krokow dei Neuſtadt, Herr Lieutenant E. Gethards aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Deutſchen Haufe Herr Ober⸗Landes⸗Gefichts-Aſſeſſer von Wan⸗ 
getow webit Frau Gemahlin aus Bromberg, Herr Rittergutsbeſitzer von Trembedi 
nedft Frau Muster aus Charlotten, Herr Wagendauec Hille aus Elbing, Vert Guts⸗ 
deſitzer Worczin aus Strippau, Ing. im Hotel d' Oliva. Hert Obetſt⸗Liemeuant a. 
D. v. Weis aus Königsberg, Hert Zimmermeiſter Klotz aus Putzig, log. im Hotel 
de Thorn. Her Faufmann Peglau aus Bromberg, log. im Qetel de St. Petersburg. 

Betfkan al mach ungen. e 

8 Die in der Zeit vom 21, Auguſt bis einſchließlich den 3. d. Mis. uns über 
gebenen Staats⸗Schuldſcheine, find mit den neuen Zins⸗Coupous verſehen von Berlin 
murückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 
12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung in Em: 
pfang ge mmen werden. ae dura 7 

Danzig, den 21. September 1846. u 

Aoönigtiche Regeerungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 

3 Daß der Gutspachter beer, Noche 2 3 Ehefrau Ulrike Caroline 
Levpoldiue geborue Raubuſch, ſepatirt geweſene Nehfeldt, wohnhaft zu Roland, nach 
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erreichter Großjahnskeit der begtern, die Gemeinschaft det Güter u ihrer Ehe fers 
uerhin ausge nt aud die Aus schließung auf den Erwerb cc han ak 
wird auf Grund der Zerichtlichen Veibandlung vom 28. Juli e. bekaunt gemacht. 
Elbing, den 2. September 1846. 
Keniglibes Land» und Stadtgericht. 
3. Daß der hieſige Kaufmann Adolph Eiſenack und deſſen Braut Fräulein Ama⸗ 
lia Laura Stanke vor Cingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 4. ds. Mis. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bes 
kannt gemacht. 
Elbing, den 5. September 1846. c 
a Konigl. Fand, and Staotgerich 
4. Die Inhaber folgenden, is diesjährigen Jotzannis⸗Tetmine theils gegen baare 
Abzahlung, theils auf Umtauſch gekündigten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, aämlich: 
J. aus dem Bromberger Landſchafts⸗Departewent. 
Gozdinm oder Gozdanin No. 13. a. 500 ui, No. 27., 28., 29. u. 30. = 
1000 k, No. 95 a öh til, No. 35, 4 40 mt. 
Jaſtzez u. bier ö 51. a 1 ü. — 
Labyſchin No. 116. a 1000 ttt. 
Strzelewo No. 39. a 100 til. N ! 
Sobieſiernir No. 9. a 25 ıti., No. 13. a 50 rtl., Mo. 18 a 75 til, No. 23. 
u. 24. a 500 rtl. Ro 38. a 200 ım., Ro. 42. a 50 rtl. No. 46. a 25 rl, 
No. 56. a 100 rti., No. 59. a 50. ritt. No 64. & 600 rtl. 
2. aus dem Danziger Landſchafts De paiement. 
Bohlſchau A. No. 17. a 100 ii, 5 
Prangſchin No. 9. a 500 rtl. ö 
Rynkowken & Lesnia⸗Janja No. 3. u. 4. a 1080 mtl., Me. 16. a 600 rtl.. No. 
18. a 500 rt, No. 25. a 400 rtl., No 29. a 300 rtl., No. 34. a 200 ti., 
No. 43. x. 44. a 100 ttt, No. 50. a 75 rtt., No. 75. a 600 rt, No. 93. 
a 75 ttl., No. 97. a 50 rtl., No. 113. 4 50 ml. 
Sykorczun A No II. u. 16. a 100 ırl, No 29. a 75. rtr, No, 33. u 25 rti. 
Sykorczyn B. No. 4. a 25 rtl. i 
. aus dem Marienwerderer Landſchafts Departement. 
Klein⸗Radowisk No. 11. a 500 ft.. 5 
Slawkowo No. 62. a 200 rti. . 1 
l aut dem Schneidemüb ler Laadſchefts, Deparıcm 
ieſen No. 7. a 1000 rtl. l RN 
Groß Klonia No. 44. a 500 fl. 1 e 
Preußendorf No. 10 a 100 rtl. 105 f 2 27. "a 
werden im Gefolge der öffenrlichen Kündigung dom 13. Jun d. Ju. meinen 
Anzeiger für die Preuß. Staaten pro 1846 No. 172.) und da die nach Actikel L. N 
der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordrie vom 11. Juli 1838 (Geſetzſammlung pro 1838 
Seit 365.) vorgeſchriebene ſpezielle Kündigung nicht geſchehen iſt, wiederholt auf 
gefordert , dieſe Pfandbriefe im kontsfäbigen Zuſtande nebſt laufendem Coupen auf f 
ihre Koſten dis zum 15. Növember d. J. der Landſchaft einzureichen und dagegen 


ent. 
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von derſelben die Zahlung des Nominalbetrages der auf Baarzablung gekündigten 
landes mebft ben Zinfen eie See dende ac e Mau 

immten Pfandbriefe andere glechhaltige Pfandbriefe nebſt aufen ein Coupon 
in dem nächſtfolgenden, den 2. Januar kommenden Jahres anfangenden Zinszah⸗ 
lungs⸗Termin in Empfang zu nehmen. ö : 

Sollten die vorbemerkten Pfaudbrlefe nicht innerholb 6 Wochen nach dem An⸗ 
fange der nächſten Zinszahlung, dea 2. Januar künftiger Jahres eingereicht werden, 
fo werden die Inhaber derſelben nach Worfchrife der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordre 
vom 11. Jul 1838 Artikel 7. mit ihrem Realtecht auf die in den Pfandbriefen 
aue gedruckte Speclal⸗Hypothek präcinditt, dies im Lanoſchofts⸗Regiſtet und im Hy⸗ 
pothekenbuche vermerkt und die Inhaber mit ihren Anſprüchen zuf Zahlung des 
Pfandbriefwerths nur an die Landſchaft verwieſen werden. . 

Marienwerder, den 12. September 1846. ö 

Königliche Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗ Direktion. 


A VERTISSEMENT VS. 
Die Lieferung des Breaubolz⸗Bedarfs ots vaterzeichneten Gerichte für den 
rechnen Winzer, in 55 Klafterv dächen Klobeußelz beſteberd, fell im Wege der 
Lictation dem Min deſtfordernden überlaffen werden; end es iſt der Termin zur Li⸗ 


citation auf den e 
5 1. Octoder e, B.⸗M 11 Uhr, 
vor dem Herrn Sectetair Temon in unserm Secretariate angeſetzt, in welchzw die 
Bedingungen der Lieferung werden bekannt gemacht werden. b 
Danzig, den 9. September 1845. 
Königliches Lard- und Stadtgericht. 
6. Höherer Beſtimmung zufpege ſoll die Lieferung des, zur Bereitung det Vieh⸗ 
jalzes bei dem unterzeichneten Hulne⸗ Salz- Amie uud der Salzfaktotei zu Danzig 
fur die Jabre 1847/49 nörhigen fein getriebenen Wermuthkrautec in Verding gege⸗ 
beu werden, und werden dierdurch Diejenigen, welche auf diefe Lieferung reflectiren. 
eufgeſordert ihte Gebote im Wege der Submifflen mutelſt verſchloſſener, außerhalb 
die Aufſchriſt ſübrende Eingabe „Submiſſion wegen Leſerung des Wermuthkrautes 
für die Jabre 1847/49 dem unterzeichneren Haupt⸗Salz Amte bis zum 5. October , 
zukommen zu laſſen. f 
»Die näberen Bediugrugen und Proben des fein gerriebenen Wermuthetrautes 
liegen bei dem hieſigen Haupi⸗Saiz⸗Amte, den Königlichen Haupt- Stenet-Aemtern 
zu Marienwerder aud Sting, dem. Königlichen Haupt- Zell⸗Amte zu Thorn. ſo wie 
dei der Königlichen Salzfakroreten zu Danzig, Mariendurg und Schwer zur An 
ſicht bereit end wird hiet ner im Allgemeinen bemerkt, daß das jährlich zu liefernde 
Ananzum des genannten Krautes, mit Vorbebalt einer, nach Maßgabe des Bedarjd 
fpäter zu beſtimmenden größeren oder geringeren Menge auf 230 Cemneen ange 
nommen wird, die Liefening des Bedarfe pre 1847 zur Hälfte dis Ende November 
des laufenden Jahres und zur andern Hälfte bis Ende April des künftigen Jahres, 
die Lieferung des Bedarſs pio 1848 und 1849 aber bis Ende September des be⸗ 
| a 
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1184 Nee 22421 0. 2 2 suis 312130 PR: 
eee eee ferwes jede: Eubwirzent 6 Wochen an fein Gtbet 
gebunden und die Auswahl unter den Bieienden dem Hern Provinzial, ee 
sector vorbehalten bleibt. 5 g 
Neufabrwaſſer, den 17. September 1846. 
: Konigliches Hanpt⸗Salz⸗ Amt. . 
7. Sonar abend, den 26. Erptembe: a. ., Uermitzags d Uhr, füllen auf dem 
Hoſe des Kömglichen Oekonomie Gebäudes (Larggarten) 45 für den Cavallerie 
Dienſt nict mebr geeignete Königiie Dienſtpferde, öffentlich au den Meiſtbieten⸗ 
deu, gegen gleich daaze Bezahlung verko lift werden, welches bierdnech belanrt ges 
macht wird. ; 
Königliches 1. Haſalen, [genannt I. Leıb-duiareus] Regiment. 
Todesfall 


5. Sauft und Gott ergeben eurſchtief geftern Abend 11 Uhr an Aelterſchwache. 


- unfer guter Gatte, Valet, Schwieger, Groß, und Uigroßvater, der Karpfenſeugner 
Johann Michael Schramm, in, feinem 77ſten Lebeusjabre und im 5iften 
unſetet Ehe. Seinen vielen Freunden und Bekannten zeigen dieſes ergebenſt an 

Am 23. September 1846. 1 
er die Hinterbliebenen. 


Eider an ſh : Areige. 
9. Bei G. Bödeker iu Hamburg ist so eben erschienen und bei B. 
Kabus, Langgaſſe dem Nathhanſe gegenüber, if zu haben; 


* 2 og‘ PER — . - « 
Boliftandiged Taſchen⸗Fremd⸗Woͤrterbuch 

zur Eıklärung und Rechtschreibung ron wehr als 12000. fremden Wör- 

teru, welehe in Zeitungen, in der Umgangssprache, in Büchern, in gericht- 

lichen Verhandlungen u. s. W. vorkommen; nebst genauer Angabe ihrer rich- 

tigen Aussprache. te tausendfältig verb. u. verm. Auflage. 26 Bogen eleg. 

geh. Preis nur 10 Sgr. 

Der so schnelle Absatz der ersten starken Auflage spricht am besten 
für die Nützlichkeit obigen Werkehens, dus an Vollständigkeit und Brauch- 
barkeit manche grosse. mit biberartigem Fleisse zusanımengetragene, Foliau- 
ten übertrifft und in jeder Hinsicht den Ansprüchen unserer Zeit entspricht. 
Kein Rathisuchender wird dieses treifliche eee ire aus der Hand 
legen. Der sehr billige Preis macht dasselbe Jedem, selbst dem geringsten 

Hondwerksmanne zugänglich, , 


A h eie 
10. Für die Feuer- Versieheruugs - Anstalt 
werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegir 
che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt dereh 


den Ilaupt-Agenten derselben C. H. Gorree, senior, 
Lnagenmarkt 491. 


.r 
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* Gewerdedercin. 25 
Donnetſtag. den 24. Septembet, Abende 6 Ubr, findet pünktlich der Anfang der 


Ge neral⸗Verſammlung zar Wah des neuen Porſtandes, Nechnungs⸗ 

legung und Erledigung anderer wichtiger Angelegenheiten fat. Wenn die verehr⸗ 

lichen Mitglieder recht fräh und zahlreich zu General⸗Verſammlung erſcheinen, 
wozu ſie hiermit dringend eingeladen werden, fo wird die Gewerbe Borſe um 7 Uhr 

beginnen konnen. . 25 

N Der Borft. d. Danz. Alg. Gewerbe⸗Vereine. 

12. Es wird von mehreren Familien hieſelbſt deabſichtigt, einen Privatlehren 

zum Unterricht der Kinder in den höbern Schulwiſſenſchaften und Vorbereitung der 

Knaben für die dritte Klaſſe des Gymnaſiums mu einem jährliben Gehalte von 

364 Rthir. anzuſtelen. Literaten, welche ſich biezu quafifiziren, insdeſondere ſolche, 

welche im Schulfache ſchon mit Erfolg gewirft haben und die Stelle anzunehmen 

geneigt find. wollen ſich in portofreien Briefen, mit Beifügung der über ihre Qun⸗ 
lification ſprechenden Zeugniſſe, an den Unterjeichneten wenden, det ihnen die nä⸗ 
bern Bedingungen mittheiſen wird. 

Putzis, den 21. September 184%. 

Beermann, 
Juſtiz⸗Aktuatjus. 
13. Der Redakteur des Danz. Dampfboots bemerkt in No. 100. dieſes Blat⸗ 
tes unter der Rubrik: N 
N Kaj ütenfra cht: 

„Vorgestern Nachmittags ſtürzte im Poggenpfuhl daß dem Tiſchler-Meiſter 

Maretzki zugehörige und von ibm ſelbſt aufgeführte Hintergebäude zuſammen. 

Des Haus war noch im vollen Bau begriffen und eben war man beſchäftigt 

es mit Dachziegeln zu decken. Glücklicherweiſe it Niemand getödiet, obgleich 

a einige bedeutende Verletzungen nicht ausgeblieben ſind. 

Dieſer Aufſaß if unrichtig; 1 
denn ich habe bei meiner neuen Bau einen Maurermeiſter gehabt, de: Lies 
fen Bau leitete und eben fo einen praktiſchen Zimmermann; auch iſt Niemand 
beim Umſturze zu Schaden gekommen. ⸗ i 

Ich möchte deshalb dem Redakteut des Dang. Dampfbortt die Lehre geben: 
„ſich künftighin erſt von der Wabtheit der Sache zu überzeugen und daun 
zu ſchreiben.“ . 

Sarl Marotzki, Tiſchler ⸗Mviſter. 

ia. Tanz⸗Unterricht⸗Anzeige. 

Einem hochgeebrten Publikum vie ergebene Anzeige, daß in Mitte October 
der Tanz Unterricht vou mit beginnt. Die refp. Theinehraer erſuche ich ergebenft 
ſich zu melden Tobias gaſſe No. 1851. F. Sawaliſch. 

fr Ay — 

, Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 

in den 3 Nohten, Holigaſſe, anzutreffen. 


= 


Gaſſe 212. zwei Treppen hoch. £ g — 
17. Ach warne hiemit Jedermann meiner Frau irgend etwas auf meinen Na⸗ 
men zu borgen, da ich fär nichts aufkomme. Job. Ferd. Leſtowi 
28. Sonnabend, den 26. d. Mis., General⸗Verſammlung im Militair⸗Verein. 
f Der Vor ſt an d. t 
19. Ein Handlungs⸗Gehilfe fürs Material⸗Geſchäft, Inder zum 2. October e. ein 
Unterkommen. Zu erfragen 2. Damm 1232 8 
20. In der Nacht vom 17. z. 18. d. M. iſt mit ein ſchw. Wallach, 5 J. alt, 
5 F. 1 3. groß, ohne Abz., von der Weide abhanden gek.; wer mir zur Wiedererl. 
dieſes Pſerde verh., erhält eine angem. Beloh unn Joh. Blank. 
Schönau, den 23. Seotember 1846. I 
* ” ” — * > * W 
21. Die mechaͤniſche Droſchke mit Verdeck ꝛc. 
wird noch beute im Schröderſchen Garten am Olivaerthor, obne Pferde fahrend, ge⸗ 
gen 21 Sgr. Eutiee gezeigt. f 
27: Bötichergaſſe 101. iſt 1 freundliche Vorſtube mit Küche u. eig. Thüre zum 1. 
October zu verm.; daſ. iſt auch eine Hobelbank zu verkaufen. 
23. Gründlichen and leichtfaßlichen Unterricht im Polniſchen ertheilt der Lehrer 
5 v. Waſielewski, Pfefferſtadt No. 254. 
24. Ganz alte Danziger Geſaugbücher kauft man Jopengaſſe No. 727. 
25. Mit dem k. M beginnt in meiner Wohnung, Fiſchmarkt No. 1849., der 
gewöhnliche Tanzunterricht, (für Mädchen und Knaben) gegen das Honorar von 
10 Sgr. pro Monat. Diejenigen, welche an dieſem Untenichte Theil nehmen wollen, 
bite ch, ſich recht bald bei mir zu melden. Wittwe Schweißer. 
26. Ein hieſiges Grundſtück in dem lebhafteſten Staditheile, mii einem Ge. 
würj-taden u. Schankgerechtigkeit verbunden, iſt bei einer Aazahlung von 800 Rtir. 
ſofort zu verkaufen. Das Nähere erfährt man Breitgaſſe No. 1221. 
27. Am Hausıhor No: 1872. 2 Tr. b. wiro eine Aufwärterin und ein junger 
Menſch auf Tagelohn verlangt. 
288. Ein Maletgehüfe findet Beschäftigung beim Maler Schmidt, Fleiſcherg. 63. 
29. Obra No. 229. wird eine gute Häſeckllade zu kaufen geſucht. 
30. Ich wohne jetzt Burgſtraße No, 1669. C., Ecke der Rittergaſſe. 
k Troſchel, Genre: und Portrait⸗Malet. 
31˙ Wer 1 Trumeaur, Sopha mir Spfd., 6 Poifterftühle verkaufen will, ber 
liede feine Adreſſe unter A 2. 2. iin Intelligenz⸗Comtoit einzureichen. 


16. Eine geüdte Laden⸗Demoiſelle ſucht eine Stelle; zu erfragen Baumgartſche 


32. Ein mit den erforderlichen Schulkenntniſſen verſehener junger Mann, der 
die Apothekerkunſt erlernen will, kaun fofort als Lehrling in mein Geſchäft eintreten. 
x 5 J. H. Gräntz, 


. UN NT Veſitzer der Fiſcherthor⸗Apotheke 
. Wöchentlich 3 Mal iſt beſtimmte Reiſegelegenheit nach Elding auf Lange 
arten, Hotel de Königsberg. Grüß. Jauzen. Ehruch 

D ee ss 
34 Bredegaſſe No. 1202. find diei becorirte Zummer der Saal⸗Etage z. verm. 


- MM - 
35. Ein Stall für 2 Pferde eder zur Aufbewahrung anderer Baden ift ſofon 
u vermiethen. Das Nähere Tobiasgaſſe No. 1857. 

36 Röpergaſſe Ne. 473., Waſſerſeite, iſt die Saal-Etage von 2 fchöven Zi 
mern, Cabiner, Küche, Boden, Keller ꝛc. auch gerheiit zu vermierben. 7 


37. Zen Damm 1429. iſt eine neubl. Stube nebſt Beköſtigung zu verm. 

38. Häkergaſſe No. 1451. Fud Stuben zu vermiethen. 0 

39. Neugarten 527. iſt eine Wohnung mit eigner Thüre zu vermiechen. 

40. FLaugenmarkt 451. find 3 Zimm. m. Meub a. eins. Hrn. gl. zu vermieth 


41. 77 In dem Haufe Kaſſubſchenmarkt No. 884., worin ſich bis jetzt. 

W Material-Laden befindet, welches ſich aber feiner Localität we⸗ 
gen zu jedem andern Geſchäft eignet, iſt zu Oſtern k. J. die Untergelegenbeit zu 
vermiethen. Außer dem Kram nebſt Vorſinbe gehört dazu eine bequeme Wohn⸗ 
ſtube, geräumige Küche und ein Seitengebäude, worin jetzt eine Stellmacher ⸗Werk⸗ 
ſtatt befindlich iſt. Das Nähere daſelbſt eine Treppe hoch. 


f Ri I * 
42. Freitag den 25. September d. J. werde ich im beiligen Geiſt⸗ Hos pitale hie⸗ 
ſeldſt, auf der Antrag der Herren Vorſteher, 8 

Einige Sibergeräthe, 1 Taſchen⸗ und 1 Tiſchuhr, 1 Piano, 1 Kleiderſecee⸗ 
tait, 1 Schreibkommode, mehrere Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel, Beirgeitelle 
Betten, Frauenkleidungsſtücke, und Kuchen geräthe öffentlich verſteigern. 

> J. T Angelbar, Auctiouater. | 

43. Dieaſtag, den 29. September 1846, Botmittags 10 Uhr, werden die Makler 
Grundtmann und Richter im Harfe Heil. Geiſtgaſſe Ro. Ibn. an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung in Öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie auserleſene ſchone mahagoni 


Pyramiden: u. geflammte Fourniere. 

44. Montag, den 5 October e., 9 Ubr Morgens, ſollen im Hauſe 3. Damm 
sub Servis⸗Nummer 1422., Ecke der Johannisgaſſe, wegen Veränderung des Wohnorts, 
mehrere Spiegel, Sophas, Stühle, Sopha-, Waſch⸗ und Spieltische, Spiegel 
und andere Schränke, 1 Servante, Kinder: und Sophabettgeſtelle, ſowie auch wer 

ſchiedenes Hausgeräthe öſſentlich verſteigert werden, wozn Kaofluſtige einlader 

5 J. T. Tugelhatd, Uuctionator. 

Sichen in detferttn ig Otis. 
Noble soet kebeglicht Sachen. 

45. Erddeermarkt No 1345. ſind wegen Orte veränderung birkene und mabes 
goni Meubeln zu verkaufen; als: Servanten, Kommoden, Sopba, Tiſche, Stühle, 
geſtickte, mit pferdebaar geſtepfte, Tabourette; ferner bunte und weiße Porzellar 
Taſſen u. mehr dgl. N f b 


46. Stahlfedern in größter Auswahl empfiehlt 5 
TER Kabus, Langgaſſe, d. Nathhauſe gegenfiber. 


— 


— mw — — - 
47. Sehr delicete friſche holländiſche und ſchettiſche Heeringe in 1]16ta Kö 
chen verkauft billigt H. O. Sk & Co., Hundegaſſe Ba 3 2 
2 * 4 Id * * 
48. Guter Champagner „Bollinger“ iſt 5 1 Rthlr. die Flaſche 
Hundegaſſe No. 274. zu haben. ö * f 
49. Diverfe fleckige ſeidne Regen⸗ U. 4 
ſchirme werden bit d ufgeraͤumt der Schirmfa⸗ 
brik ven F. W. Dölchrer, Schnüffelmarkt 635. 
=. Bergamotten von ſeltener Große find zu haben Poggenpfuhl Mo. 383. 
51. Brückſchen Torf beſter Quaſttät empfiehlt zum billigſten Preiſe 
J. F. Herrmaun Wwe., Schaferei No. 38. und Rittergaſſe No. 1671. 
52. Bteitegaſſe No. 1140. ſteht ein Leden⸗Repoſitorium nebſi zwei Tombänke 
billig zum Verkauf. 3 


5 Mit dem billigen Ausverkauf von Damen“ 
Mäntein und Bournuſſen wird fortgefahren bei 


Siegfried Baum, jun. Langgaſſe 410. 
54. In der Heerings⸗Niederlage Ankerſchmiedegaſſe 172. iſt 
eine Parthie Stockſiſche, 
fo eben von Nerweger angekommen, billig zu haben. Fewſon & Co. 
55. Altes Bau- u Brennholz, siegel, Moppen, Fundamentſteine, Thüren, Trep- 
peu, find a. d. Bauſtellelle Weißmöncben⸗Kircheng. 56. hint. d. Sradtgericht, z. hab. 


36. CTiſchtuͤcher a 15 Sgr., Servietten à 5 Sgr., 
Unterja ken und Beinkleider a I5 Sgr. empfirblt S. W. Löwenftein, Langgaſſe. 
57. Ein Ladenſeind, Ladentiſch u alte Fenſter find z. verk. Heil. Geiſtg. 1000. 
85. 12 mod. neue mahagoni Robrſtüble find Schmiedegaſfe No 100. 3. verk. 


59. Norweger Breitlinge in II u. 104 Tonnen dilligſt, aus gewogen pro 
% e pf., empfiehlt 3 A. Koslowki, Franengaſſe 635. 
69. Poſt⸗Papier, die beliebte Sorte a b Lagen 5 Sgr., empfing eine 
neue Sendung die Cemmiſſious⸗Haudlung von Kupfer, Breitgaſſe No 1227. 
61. Goldene und fitberne Aue, Eylinder⸗, Spindel⸗ und Tiſchubcen, in den 


aus Krockow, Herr Kaufmann Wolf aus Berlin, die Herren Offiziere Magnus und 
Gerhards aus Königsberg, Herr Stellmacher Fiſcher aus Danzig, Herr Schauspieler 
Klotz nebſt Frau Gemahlin und Familte aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Meyer 
aus Domuite, Herr Seemann Papke aus Colle. 


